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Die Redaktion

alessandro

anna

chiara
samantha
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Elvisa gemalt 
von chiara

Sarah 
gemalt 
von elvisa

Anni gemalt 
von 
allessandro

Paul 
gemalt 
von 
anna

Mathias gemalt 
von chiara

Herr sterba 
gemalt von chiara
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Mitwoch ist  schulfrei
Warum
Da ist der 1. Mai
Da gehe  ich  aber nicht hin

Was Ist Plattdeutsch? 
Kaputtes Deutsch 

Lehrerin : Ruhe dahinten ! (Im Bus)
Schüler : Lass uns doch – wir haben 
gerade Krickenzieg !

Schülermund

6



Schülermund

Schüler: beim Muslifrühstück Guck mal, 
Claudia, bei Özcan
gibt es eine Verflutung. Voll das Erdbeben 
Guck mal,
mit Hagelkörnern (Rosinen) ``

Schüler : Bushido ist gut. Der hat Talent.
Schüler : Neeee , Bushido ist voll schlecht.
               Der macht immer Sexualkunde.“
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UNSERE SCHULBAND EDDA WIRD AUCH 
VERABSCHIEDET 

PETER UND ROBIN

JONAS BEKOMMT 
SEIN ZEUGNIS 

LISA; DANIELE UND MARLENE 
HEIKE GIBT LISA IHR 
ZEUGNIS 

Schülerverabschiedung
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HEIKE KLATSCHT

DIE KLASSE A4 VERABSCHIEDET JOHANNES UND 
OKAN

AUCH HELEN WIRD 
VERABSCHIEDET

MARLENE TROMMELT 
ZUM ABSCHIED 9



  Umleitung in der Weender 

                Festhalle. 
 

Am Dienstag den 6.8.2013 wurde die Straße 
Festhalle Weende umgeleitet.

 
Die Baustellenplakate und ein Großer Kran ist in 
der Hainbundschule auch Umgeleitet.
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Der Bus Rizor Steht solange auf diesen Parkwand

 
 

Die Bushaltestellen James-Franck-Ring bleibt vor 
ca.2 Wochen Gespert. Ein Bus Fuhr auf dieser 
Ersatzhaltestelle vorbei aber nicht in die Falsche 
Streckenseite. 

  
 

Die Klasse A3 in der Ferienbetreung hat die Beiden 
Haltestellen Umgelitet Dein Paul. 
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Der Bus Rizor steht auf dem Parkplatz



Abschiedslied 

Rede von Frau Lo-Becker

Die Abschiedsrede von Jana 
war traurig 

Zeitungstanz
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Die Schulband Spielt Rede von Charlotte Drefs

Ein Abschiedsbild von den FSJern

Ein Tanz der Mitarbeiterin
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Wir waren auf der Freizeit von der Schule am Tannenberg, sind wir an 
der ostsee nach niedorf gefahren. 

Es war sehr schön da und dass Wetter war auch schön aber ein Paar 
Regentropfen. 

Wir waren auch am Stran gewessen und da im Ostsee geschwommen, 
dass Wasser war Saltzig es schmekt nicht  gut. 

Wir waren von Montag bis Freitag an der Ostsee. 

Wir waren auch in der Vogelpark gewessen und haben wir dann die 
Vögeln angeschaut. 

Am Dornnerstag sind wir mit dem Gelben Bulli nach Bad Segeber am 
Kaltenberg und haben wir Winnetoue1 angeschaut es war sehrLaut. 
Am Freitag sind wir mit dem Reisebus zurück an der Schule gefahren 
und da sind die Eltern ander Schule gefahren damit Die iher Kinder ab 
zu holen. 
 

Unsere Gruppenfoto von der Letzten 
Ferienfreizeit.
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Reesi planscht im 
Meer

Von der Pflichtmauer im 
Meer

Jan und Sophia sind Freunde
Und dann Jan Lacht im Meer

Mo ist am
Entspannen Mo geht es gut

Jessica hüpft 
auf  den 
Trampolin
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Frau Lo-Becker
Hat eine Große Brille
Drauf.

Hilfe Hilfe der Brennender
Kämpfer

Die Indianer geht mit Uldsahtterhhand

Der Hai im Ozean (im Sea Life)

Bericht von Paul, Alessandro und Anna
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Matze im Erdbeerbär

Jan Trägt einen Eimer mit
Vollen Erdbeeren

Die 3 Leute stehen auch im
Erdbeerbär

Johannes Trägt einen
Eimer mit ganz vielen
Erdbeeren

Fotos vom Schulbetreung
Im Erdbeerhof

Bericht von Paul und Alesandro 17



Die Leiter und Schiedsrichter des Kicker in 
der Saison 2012 bis 2013 sind    zwei Lehrer  
von uns war Jürgen und Herr Sterba.

Peter Kunkel   aus dem  
Fliederweg hat bei einen 
Kicker Turnier 2012 bis 
2013 den 1. Platz erreicht. 
Damit ist er der beste 
Spieler von der Schule 
geworden.

Ich freue mich dass ,alle 
Teilnehmer mitgespielt haben. 
Das hat echt richtig Spaß 
gemacht.  Herr Sterba und 
Jürgen haben  diese Gruppe 
auf geteilt und das  finde ich 
das echt gut mit Viertelfinale, 
Achtelfinale, Halbfinale,  Spiel 
um Platz 3 und das Endspiel.  
Bei der Champions League ist 
es so das ausgelost. 
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Das finde ich   es richtig Gut, dass Jürgen die Ansagen gemacht.    
Maik  Schmitz hat  ganz viele Fotos gemacht .  Das ist ja  wie die 
Tischfußball Presse  in  der Bundesliga. 

Ich habe beim Kickerturnier teil  genommen.  Ich habe viele Tore 
geschossen und 10 zu 3 gewonnen.   Ich habe mich sehr gefreut  
darüber. Ich  habe gekämpft für den Sieg.
Ich habe leider gegen Maik verloren  . Ich war nicht traurig.  Das  
Kickern hat mir Spaß  gemacht . Ich habe einen  Preis  bekommen: Ich 
war die allerbeste Spielerin  auf der  Schule  . Ich habe mich sehr 
darüber gefreut . Ich habe ein Bär bekommen und mit nach Hause 
genommen und   ins Bett gelegt . 
 
Die Sponsoren vom Kicker Turnier waren  Volksbank  Göttingen 
Geismar  Tor , Commerzbank Göttingen, Prinzen Straße und  Eon 
Vertriebs GmbH   Göttingen.  

Vielen Dank Die Klasse A4
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Anne Goblet am Mikro 
spricht und begrüßt
die neuen Schüler von 
der
Hainbundschule.

Die kleinen
Hainbund-
Schüler
tanzen.
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Maria spricht am Mikro.
Der Schülerchor Klatscht
mit den Händen.

Die Neuen Kollegin heißt
Marlena Dietrich

Rita Hettchen verleiht die Sportabzeichen von der Schule
Und Es gibt Leckere Gummibärchen aus dem Korb.
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Um viertel vor 9 haben Claudia 
Jeni, Allessandro,  Zuhrana,  Anni, 
Helga, Resal und Aaron haben uns 
im Forum getroffen und haben 
gewartet bis alle da waren und sind 
dann zur Bushaltestelle gegangen 
und haben auf die 14 gewartet .Mit 
der 14 sind wir zum FKG gefahren.

Besuch beim FKG
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Wir haben gemalt

Dann  sind wir aus gestiegen und 
sind zur der Schule hin gelaufen. 
2 Schüler haben auf uns 
gewahrtet und wir sind in das 
Gebäude rein gegangen. Die 
FKG hatten gerade Pause  wir 
sind zur Mensa gegangen und 
haben uns Stühle raus geholt  
weil wir uns in einem Kreis setzen 
sollten und haben besprochen in 
welcher Farbe wir das Haus 
anmalen sollten. wir haben uns in 
2 Gruppen aufgeteilt und das 
Haus in verschiedenen  
Blautönen  an gemalt. In  der 
Pause gab  es  essen  und 
trinken für uns. Wir  haben  das  
Haus fertig gem alt bis  um  kurz 
vor 12.Dann sind wir mit der 14 
zur Schule gefahren.

Von Anni und Allessandro 
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Matze Macht DJ

Antje macht Fotos
von der StufenpartyRonja und Tanja

tanzen

Mike und Rene
Spielen Billiard

Ronja und Tanja
Machen eine
Trinkpause
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Melanie und
Svenja Tanzen

Der Jan 
Tanzt und
Spielt mit 
Krawatten
rum

Renate 
tanzt mit 
Allessandro 

Herr Chemnitz und Anke
und Nadine sitzen auf dem
Sofa hinter weißen Gittern

Die Gäste aus 
der
Heinrich-Böll-
Schule

Paul Macht Fotos

Jan und Isabella
Tanzen und Springt die
Ganze Party Durch
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IN DER PROJEKTWOCHE 
GING ES UM KUNST.
UNSER KÜNSTLER 
HEISST POLLOCK UND 
HAT KUNST WERKE 
GEMACHT. 
AKTIONSMALEREI. WIR 
HABEN AUCH MIT FABE 
GETROPFT.

WIR HABEN KLEISTER UND 
SAND AUF EINER LEINWAND 
VERSTRICHEN. DANN HABEN 
WIR DAS BILD WEISS 
GEMALT.
DANN HABEN WIR MIT 
SPRITZEN DIE LEINWAND 
ANGESPRITZT. 

Projektwoche in der 4c
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AM FREITAG GAB ES EINE 
FEIER MIT ALLEN 
KUNSTWERKEN. HIER 
SEHT IHR EINIGE DAVON.

UND EINE FRAU HAT 
EIN BILD VON UNS FÜR 
50 EURO GEKAUFT. 

Lay-out von Ann-Kristin
Mit Hilfe von Anna

UND EINE ANDERE FRAU KAM 
IN UNSERE KLASSE UND HAT 
SICH UNSERE BILDER 
ANGESCHAUT.

Text und Bilder von 
der 4c
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Fehlerbild
Finde  die  5  Veränderungen.
Das obere Bild  ist das  Original, das  untere Bild ist 
 verändert.
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Wie Heißt du?
 Illa Friedrichs.

Wie alt bist du ? 
45.

Wann Arbeitest du ? 
Ich arbeite immer Montag, Dienstag 
Mittwoch, Donnerstags. 
Am Montag arbeite ich von 7.45 Uhr 
bis 15.00 Uhr und an den andern Tagen immer bis um 12.45 Uhr.

Seit wann Arbeitest du? 
Oh, ich arbeite schon lange hier. Seit 1996. 

Macht die Arbeit Spass ? 
Ja sie macht mir immer noch Spaß.

Gibt es Sachen, die Dir 
besonders Spaß machen?
Ja, es gibt Sachen, die ich toll 
finde an dem Beruf, oder 
überhaupt mit der Arbeit mit 
Schülern, dass man immer was 
Neues erlebt, neue Schüler und 
neue Leute kennenlernt. Es wird 
nie langweilig. Und was ich gerne 
mache, ist Schwimmen gehen mit 
den Schwerstbehinderten im 
warmen Wasser von der Heinrich 
Böll Schule.Ich bin auch gerne in 
den Klassen, um zu sehen, was 
die Kinder da machen. 30



Arbeitest du noch woanders? 
Ne, ne mach ich nicht.

Was hast Du für eine Ausbildung 
gemacht? 
Ich habe eine Ausbildung als 
Ergotherapeutin an einer Fachschule 
in Lippoldsberg. Das sind sechs 
Semester, die man da macht. Das ist 
immer  ein halbes Jahr. 
Da ist man auch in verschiedenen 
Krankenhäusern oder auch im Praktikum 
oder in Schulen. Je nachdem, was man 
kennen lernen möchte. Das ist nicht nur schule sondern auch 
Arbeit an den Patienten. Oder  mit den Kindern oder Schüler  

Das  Praktikum begann am 2.9.13. Das Ende war am 20.9.13.
Um 9.00 Uhr haben wir angefangen und um 14.30 haben wir 
Schluss gehabt.
Wir hatten immer um 10.20.Uhr 20 Minuten Pause.
Wir sind manchmal auch nach draußen in den Garten 
gegangen.
Ich  habe viel Wäsche zusammen gelegt.
Manchmal habe mir die Anderen geholfen.    

Chiara  
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Frau Hoogen begrüßt die 
neuen FSJler mit einem 
Herzlichen Willkommen

Der FSJ zeigt seine Gebärde.

Toja wird von 2 Mitschülern abgeholt

32

Alle neuen FSJ`ler



ja

Siggi  bekommt Blumen  
Alle tanzen mit  Siggi 

Siggi hält eine  Rede 

Sie  haben  den Abschluss 
von Siggi gemacht  

Die  Mitarbeiter  haben  ein 
 Abschlusslied  gesungen  

Die  Schülerband hat  ein  
Abschlusslied  gesungen  
für  Siggi  Otte 33



Alles geht los! 
Maria hält Eine Rede 

Alle singen mit dem Schülerchor 

Alle essen Kuchen vom Büfet 
von den Eltern  

Ein Stand mit den Pralinen

Nea Augustin  sitzt  hinter 
dieser Popcornmaschine

Das Stockbrot über dem
Lagerfeuer
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Das Glücksrad Ein Stand mit Marmeladen-
gläser

Ein Stand mit Eulenmasken
Ihr backt Waffeln und
verkauft sie

Die Schulband Spielt mit

Alles wird gemalt von einer Malerin 

35
Hier ist der Getränkestand



Alessandro angelt
Sarah wirft  Stiefel 

Alle waren auf dem 
Herbstfest beim Zauberer

Ulrike singt zum Abschluss am Feuer  

Das fertige Bild von der Malerin hängt 
neben dem Büro



Wir haben am 30.10.2013 ein Halloween Frühstück veranstaltet. Vorher 
haben wir über Halloween gesprochen, da haben wir erfahren woher es 
kommt. Dann haben wir rotes Brot, grünen Wackelpudding und 
Würstchenfinger gemacht. Daraus ist ein schönes und  lustiges Frühstück 
geworden, schaut selbst : 
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Wir sind am Dienstag den 3.9.2013 zum Beeren 
pflücken nach Schliephake in Böhme gefahren. Dort 
haben wir nicht nur Heidelbeeren gepflückt, sondern 
durften auch naschen. Nach 2 Stunden pflücken 
waren unsere Eimer voll. Wir haben dort auch 
gefrühstückt und die Heidelbeeren selbst gewogen. 
Es sind einige Kilos zusammen gekommen. Am 
Mittwoch haben wir dann Marmelade daraus 
gekocht. 

Heidelbeeren
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Nach dem  Frühstück sind wir 
nach Teistungen gefahren. Da 
haben wir das 
Grenzlandmuseum 
angeguckt.
Die Frau, die uns geführt hat, 
hat die DDR als Kind 
miterlebt. Wir haben von ihr 
viele Geschichten gehört. 
Aber das Stehen und Laufen 
war anstrengend.
Die Flucht aus der DDR war 
damals sehr gefährlich. Es 
gab Selbstschussanlagen und 
Minen im Todesstreifen.

Anschließend sind wir nach 
Duderstadt gefahren und 
haben im Restaurant „Merlin“ 
Mittag gegessen. Das 
Restaurant gehört Connys 
Mann. Es war sehr lecker und 
gemütlich.
Danach waren wir zum 
Shoppen in der Innenstadt

Schulausflug mit Schulübernachtung



Als wir zurück im Fliederweg waren, haben wir unsere 
Schlafplätze vorbereitet.
Abends sind wir in die WfbM zum Club-Abend gefahren.
Es gab gutes Essen und Trinken. Wir konnten auch tanzen, 
Bingo spielen, reden, chillen und viele Freunde und ehemalige 
Mitschüler treffen.

Um 22 Uhr sind wir zurück in den Fliederweg gefahren.
Einige waren sehr müde und sind schlafen gegangen, andere 
haben noch einen DVD-Abend gemacht.

Es war ein schöner Tag.
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Die   Vorlesung  ,,Der  Kleine Herr Jarumir“

Er ist neu eingezogen. Er ist  raus gegangen und hat sein Haus 
nicht gefunden.

Er hat Leute gefragt und hat an einen Haus geklingelt.

An einer Bushaltestelle fragt er einen andren Mann. „Weißt du, 
wo ich wohne?

Dann kommt ein Umzugsauto. ,,Sie  haben was vergessen.“

„Weißt, Du wo ich wohne?“

Ja, da oben im 6. Stock.

„Danke!“ Er nimmt einen Besenstiel und ein rotes T-Shirt  aus 
dem Fenster.

Jetzt kennt er sein Haus

Von:Nele
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Das Werkprojekt hat 
Tannenbäume gemacht.
Sie haben  Tannenzweige,  
Schmuck,  Lichterketten, 
Stöcker, Holzstämme, Kegel 
aus Styropor, Drähte,  
Kerzen,  Tannenzapfen,  
Holzplatten,  Schrauben, 
eine  Heißklebepistole  und 
Drahtkrampen verwendet  .
Sie Verkaufen das beim 
Kauf-Park am 15 und 
16.11.2013 .



Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
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Wiir wünschen frohe Weihnachten und einen  guten  Rutsch ins neue Jahr!!  
die Schüler von der Schule am  Tannenberg 
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Förderverein
Schule am Tannenberg Göttingen e.V.

Wir sind .......

• Eltern und Freunde behinderter 
  Kinder,
• Lehrer, Therapeuten, Erzieher und 
  Kinderpfleger behinderter Kinder

Wir wollen .......

• zum Wohle unserer Kinder mit 
  Eltern, Mitgliedern und Schule 
  eng zusammenarbeiten,
• informieren,
• gemeinsam trotz aller Probleme 
  mithelfen, die Schule zu gestalten,
• nach außen offen sein und 
  Kontakte knüpfen,
• die Schule zum Wohle unserer 
  Kinder/ Schüler mit Spenden und 
  Beiträgen unterstützen und 
  weiterentwickeln.

Ansprechpartner:

Uwe Wendelborn 
Claudia Woppowa  
Heike Mengler

Der HEXENKESSEL ist die Schülerzeitung der Schule am Tannenberg – 
Kooperationsmodell mit der Diakonie Christophorus 
Anschrift: Arbecksweg 5, 37077 Göttingen
Auflage: 280 Ausgabe: Dezember 2013 (Ausgabe 37)

Impressum

Vielen Dank an die  Sponsoren.

Das  Redaktionsteam  des Hexenkessels
Theresa, Robin, Matthias, Okan,  Maik, Anna  Heinze, Tim, 
Anni, Elvisa, Allessandro, Anna, Chiara, Samantha, 
Mathias Kolecki, Christoph Sterba  
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